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Die Stoffe
für schweizerische Filme
Der große St. Bernhard und Heinrich Pestalozzi.
Unsere Schweizer Pässe in der Vergangenheit.

Eine Ideenkonkurrenz für Drehbücher.

Der Schweizerfilm «L'Oasis dans la tourmente» ist
nun überall im Lande gezeigt worden und eine
ungewöhnlich tätige Propaganda hat ihm volle Häuser
gesichert. Wer wollte ein in so hohen Tönen gepriesenes
heimisches Werk nicht gesehen haben? Sicher waren
wohl die meisten Zuschauer, wenn nicht begeistert, so

doch zufrieden. Anspruchsvollere Filmfreunde, die schon

Einiges gesehen haben, waren aber doch der Meinung,
die Vorschußlorbeeren seien etwas zu freigebig ausgeteilt

worden. Gewiß, die Drehbuchschreiher und die
Darsteller gaben sich redlich Mühe und brachten auch

einige Episoden recht gut zustande. Aber das Ganze
konnte niemanden erwärmen. Man merkte allzusehr
die verstimmende Absicht der Propaganda à tout prix
für das Rote Kreuz. Die Handlung war dünn und keineswegs

ergreifend. Es gab recht öde und langweilige Partien

und die Darsteller, so ehrlich sie sich mühten,
konnten doch an Beweglichkeit und Schwung den
Vergleich mit ausländischen Künstlern einfach nicht
aushalten. Der Weg, den unsere Schweizerkünstler noch

zurückzulegen haben, bis sie sich mit ihren ausländischen

Kollegen messen können, führt noch durch
jahrelange, geduldige und harte Arbeit. Darüber wollen wir
tins gar keinen Illusionen hingeben. Man hat sich bei

uns die Sache zu leicht gedacht und gemeint, mit einem
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